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entimon – gemeinsam gegen Gewalt und Rechtsextremismus

Hinweise zum Ausfüllen des Ergebnisberichtes:

1.
Das Dokument ist geschützt. Die großen Eingabefelder sind auf 1.500 Zeichen begrenzt.

Grund: Wir verarbeiten Ihre Angaben weiter, in dem wir sie in eine Datenbank übertragen. Die Eingabefelder in der Datenbank sind begrenzt. 

2.
Bei den Kontrollkästchen zum Ankreuzen (Organisationstyp, Programmziel, Zielgruppe, Förderschwerpunkt, Anlagen) können Sie das betreffende Kästchen mit einem Klick aktivieren.

3.
Beim Punkt B 2 und B 3 ist der Förderzeitraum als Datum von bis einzugeben. Die Angaben lt. Zuwendungsbescheid sind hier zu verwenden.

Bsp.: von 01. 01. 2005 bis 31. 12. 2005

4.
Beim Punkt B 4 sind bei mehr als einem Hauptdurchführungsort unter allgemeine Angaben der Aktionsradius des Projektes zu benennen (z. B. Aufzählung der Bundesländer oder bundesweites Projekt, wenn alle 16 Bundesländer vom Projekt partizipieren).

5.
Beim Punkt B 5 und B 6 ist nur eine Zielgruppe (Hauptzielgruppe) bzw. nur ein Förderschwerpunkt (Hauptförderschwerpunkt) anzukreuzen. Bitte die Angaben lt. Zuwendungsbescheid verwenden. Bei Abweichungen, bitten wir Sie mit uns Kontakt aufzunehmen.

6.
Beim Punkt B 7 sind quantitative Angaben bezüglich der erreichten Teilnehmer/innen vorzunehmen. Diese Angaben sind nicht nur auf die Hauptzielgruppe zu beschränken. Sollten keine genauen Angaben vorliegen, sind Einschätzungen vorzunehmen.

7. Zur Beantwortung der Punkte B 9.5 Maßnahmen zur Qualitätssicherung und B 11 Umsetzung von Gender Mainstreaming“ bitte die Informationen und Hinweise der entsprechenden Merkblätter (s. www.entimon.de/Projektebene/Formulare) beachten.

8.
Beim Punkt B 10 ist die Zuordnung Ihrer Projektzielstellung zu mindestens einem Programmziel lt. den Leitlinien des Programms entimon vorzunehmen. In den vorgesehenen Eingabefeldern sind dann Aussagen hinsichtlich der bisher erreichten Wirkungen (z. B. Einstellungs- und/oder Verhaltensänderungen, Änderung von Entscheidungs- und Angebotsstrukturen) zu treffen!

9.
Der Punkt D - Finanzierungsplan - besteht aus zwei Wordtabellen. In den grau unterlegten Feldern können Sie Ihre Eingaben vornehmen. Die weißen Felder sind geschützt und mit Formeln hinterlegt. Bei Beendigung Ihrer Eingabetätigkeit in die Finanztabelle bitte anschließend den Button „Berechnete Felder aktualisieren“ drücken. 

Wenn der Button nicht funktioniert, dann liegt es an Ihren Sicherheitseinstellungen beim Makro. Für die Bearbeitung dieses Formulars wird die Sicherheitseinstellung „Mittel“ empfohlen. Änderungen unter Extras/Makro/Sicherheit/Mittel. 


Bitte überprüfen Sie Ihre Angaben im Finanzierungsplan hinsichtlich der rechnerischen Richtigkeit, d. h. die Gesamtkosten und Gesamteinnahmen für das Projekt müssen gleich groß sein. Das gilt auch für die einzelnen Jahresangaben (Haushaltsjahre).

Bei dem Eingabefeld „Erläuterung zur Finanzierung“ sind insbesondere die Finanzierungsgeber der Drittmittel aufzuführen und den Stand der Antragsbearbeitung (z. B. Antrag gestellt, Antrag bewilligt). 

10.
Nutzen Sie Ihren vierseitigen Ergebnisbericht um nähere Projektangaben zu den einzelnen Punkten aus dem Berichtsformular „Ergebnisbericht“ darzustellen. Bitte nehmen Sie die Gliederung entsprechend den Vorgaben lt. Zuwendungsbescheid – Gliederung Sachbericht zum Verwendungsnachweis - vor. Mit der Verwendungsnachweislegung 2005 zum 31.01.2006 können Sie dann den Ergebnisbericht um die Aktivitäten aus den verbliebenen Monaten November und Dezember fortschreiben.

Ergebnisbericht 2005
im Rahmen des Programms des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

„entimon – gemeinsam gegen Gewalt und Rechtsextremismus“

Gesellschaft für soziale Unternehmens
-

beratung (gsub) mbH

Servicestelle entimon

Oranienburger Straße 65

10117 Berlin

Dok.-Nr. 

lt. Zuwendungsbescheid:

(E-.----.---.05)

     
A) Träger lt. Zuwendungsbescheid

     
Name







(offizieller Registrierung lt. Vereins- bzw. Handelsregister)

     
Abkürzung des Namens


     
     
Postleitzahl

Ort


     
Straße, Hausnummer


     
Bundesland


     
Telefon




     
Fax




     
E-Mail




     

 FORMTEXT 
     
Internet




B) Projekt

1. Projektname



     
     
     
2.
Gesamtförderzeitraum

von
bis

(lt. Zuwendungsbescheid)
     
     
3.
Bewilligungszeitraum 2005
von
bis



4.
Durchführungsort/e


     
PLZ/Ort/Bundesland (Hauptdurchführungsort)

     
allgemeine Angaben

5. Förderschwerpunkte (Bitte geben Sie den Hauptförderschwerpunkt lt. Zuwendungsbescheid an!)
 FORMCHECKBOX 

Lokale Netzwerke

 FORMCHECKBOX 

Interkulturelles Lernen

 FORMCHECKBOX 

Politische Bildungsarbeit

6. Zielgruppe (Bitte geben Sie die Hauptzielgruppe lt. Zuwendungsbescheid an!)
 FORMCHECKBOX 

Junge Menschen




Nach dem Geschlecht:
 FORMCHECKBOX 

Hauptschüler/innen





 FORMCHECKBOX 

Berufsschüler/innen




 FORMCHECKBOX 

männlich

 FORMCHECKBOX 

Rechtsextremistisch gefährdete Jugendliche

 FORMCHECKBOX 

weiblich
 FORMCHECKBOX 

Eltern und andere Erziehungsberechtigte

 FORMCHECKBOX 

männlich und weiblich
 FORMCHECKBOX 

Multiplikatoren/innen
 FORMCHECKBOX 

Migranten/innen
7. Anzahl der erreichten Teilnehmer/innen 2005

	Zielgruppe
	Anzahl der TN

	Junge Menschen
	     

	Hauptschüler/innen
	     

	Berufsschüler/innen
	     

	Rechtsextremistisch gefährdete Jugendliche
	     

	Eltern und andere Erziehungsberechtigte
	     

	Multiplikatoren/innen
	     

	Migranten/innen
	     

	Sonstige Teilnehmer/innen
	     

	Insgesamt
	     

	Männlich
	     

	Weiblich
	     


8.
Ziele und Schwerpunkte

8.1
Welche Zielstellung(en) haben Sie in 2005 erreicht?

     
8.2
Welche Schwerpunkte des Projektes (der Projektarbeit) wurden realisiert?

     
8.3 Welche Veränderungen wurden im Vergleich zum Antrag vorgenommen?

     
9.
Aktivitäten (Umsetzung)

9.1
Nennen Sie kurz die Aktivitäten in 2005!  (Ein max. vierseitiger Ergebnisbericht ist als Anlage beizufügen.) 

     
9.2
Nennen Sie die (Teil-) Ergebnisse und Produkte in 2005! 

     
9.3 Welche Formen der Öffentlichkeitsarbeit wurden angewandt?

     
9.4 Kooperations- und/bzw. Netzwerkarbeit

a) Benennen Sie die am Projekt beteiligten Kooperationspartner/innen, deren Aufgabenschwerpunkte und die Form der Zusammenarbeit im Projekt.

     
b) Haben Sie Kooperations- / Partnerschaftsvereinbarungen abgeschlossen?

 FORMCHECKBOX 

Ja



 FORMCHECKBOX 

Nein (Bitte begründen Sie kürz!)



 FORMCHECKBOX 

In Entwicklung (Stellen Sie bitte kurz Ihre geplante weitere Vorgehensweise dar!)
     
9.5 Hauptzielgruppe  

Wie schätzen Sie die Beteiligung der Zielgruppe ein? 

In welcher Form wurde die Zielgruppe beteiligt. 

a)  Wurde die angesprochene Zielgruppe erreicht? Wenn dies nicht der Fall war, benennen Sie bitte die Gründe warum keine Zusammenarbeit mit der Zielgruppe zustande gekommen ist.

     
b)  bei der Projektentwicklung:

     
c)  bei der Projektdurchführung
     
d)  bei der Auswertung und Weiterentwicklung des Projektes:
     
9.6
Maßnahmen zur Qualitätssicherung - Haben Sie für Ihr entimon-Projekt ein eigenes Evaluationssystem festgelegt?

 FORMCHECKBOX 

Nein

Begründung:

     
 FORMCHECKBOX 

in Entwicklung

Kurzdarstellung zum Stand:
     
 FORMCHECKBOX 

Ja
Folgende Instrumente und Methoden werden angewandt:

     
10.
Erfahrungen und Ergebnisse aus der Projektarbeit zu den Zielen des Programms entimon.

Bitte treffen Sie Aussagen zu den Programmzielen, zu deren  Erreichung Ihr entimon-Projekt schwerpunktmäßig einen Beitrag leistet. Die Aussagen sind hinsichtlich der bisher erreichten Wirkungen (z. B. Einstellungs- und/oder Verhaltensänderungen, Änderung von Entscheidungs- und Angebotsstrukturen) zu treffen!

 FORMCHECKBOX 

Die Fähigkeit zu entwickeln und zu stärken, Offenheit für Fremde und für die Vielfalt kultureller, ethnischer und religiöser Überzeugungen und Lebensformen zu verbinden mit dem eintreten für die Verfassung und für Menschenrechte (Einübung von Toleranz).

     
 FORMCHECKBOX 

Die Fähigkeit und die Bereitschaft zu entwickeln und zu stärken, sich gegen Gewalt, Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus zu wenden und Minderheiten zu schützen (Gewalt vermeiden).

     
 FORMCHECKBOX 

Menschen mit Migrationshintergrund in die Gesellschaft einbinden (Integration).
     
 FORMCHECKBOX 

Die Bereitschaft zu fördern, sich für Aufgaben des Gemeinwesens zu engagieren (Verantwortung übernehmen).
     
 FORMCHECKBOX 

Die Fähigkeit zu entwickeln und zu stärken, Interessengegensätze und Konflikte demokratisch zu bewältigen (Demokratie erfahren durch demokratisches Handeln).

     
 FORMCHECKBOX 

Mut zu  machen, die eigene Überzeugung auch öffentlich zu vertreten (Zivilcourage).

     
 FORMCHECKBOX 

Eine verlässliche politische Grundbildung zu vermitteln (Wissen).

     
11.
Umsetzung von Gender Mainstreaming (Bitte unter der Berücksichtigung des Merkblatts „Gender Mainstreaming“ die projektbezogenen Antworten geben!)

     
12.
Schlussfolgerungen und Perspektiven / Nachhaltigkeit

12.1
Schlussfolgerungen für die Fortführung des Projektes in 2006

     
12.2
Perspektiven / Nachhaltigkeit des Gesamtprojektes bzw. von Projektschwerpunkten nach dem Auslaufen der Bundesförderung

     
C) Finanzierung

Bitte aktualisieren Sie den mit Ihrem Angebot eingereichten Kosten- und Finanzplan!

Beachten Sie, dass die Einbringung von Eigen- und Drittmitteln (mindestens 35 %) zwingend erforderlich und entsprechend den gültigen Programmleitlinien eine degressive Entwicklung der Bundesförderung notwendig ist. 

Im Finanzplan sind nur Kosten- und Einnahmepositionen einzustellen, die im Rahmen des Projektes zahlungswirksam werden.

Kosten

	Lfd. Nr.
	Kostenposition
	2005 *
	Plan 2006 in €

	1
	Regiekosten
	0,00
	0,00

	2
	Mietkosten
	0,00
	0,00

	3
	Sachkosten
	0,00
	0,00

	4
	Investitionskosten
	0,00
	0,00

	5
	Veröffentlichungskosten
	0,00
	0,00

	6
	Sonstige Kosten
	0,00
	0,00

	7
	Gesamtkosten
	   0   0,00

  

 SUM() \# "#.##0" 

	   0,00


Einnahmen

	Lfd. Nr.
	Einnahmeposition
	2005 *
	Plan 2006 in €

	1
	Eigenmittel
	0,00
	0,00

	2
	Öffentliche Zuschüsse: EU-Mittel
	0,00
	0,00

	3
	Öffentliche Zuschüsse: Bundesland
	0,00
	0,00

	4
	Öffentliche Zuschüsse: Städte/ 

Kreise
	0,00
	0,00

	5
	Andere Drittmittel
	0,00
	0,00

	6
	Sonstige Einnahmen/Erlöse
	0,00
	0,00

	7
	Zuwendung entimon
	0,00
	0,00

	8
	Gesamteinnahmen
	   0   0,00

  

 SUM() \# "#.##0" 

	   0,00

 SUM(d2,d3,d4,d8,d9) \# "#.##0" 


* 2005 – Angaben bitte lt. dem durch die Servicestelle entimon bestätigten Finanzplan 2005 

Achtung! Bei Beendigung der Eingaben im Finanzplan bitte diesen Button drücken:

[image: image1.jpg]Sollte der Button nicht funktionieren, dann wie folgt vorgehen: 1. Dokument speichern; 2. Extras/Makro/Sicherheit/Mittel einstellen; 3. Dokument schließen und wieder neu öffnen.

Erläuterung zur Finanzierung (Bitte für die Drittmittel die Finanzierungsgeber benennen und den Stand der Antragstellung bzw. Bewilligung!) 

     
----------------------------------------



------------------------------------------------------------


Ort / Datum




Rechtsverbindliche Unterschrift / Stempel

Anlagen:

 FORMCHECKBOX 

max. vierseitiger Ergebnisbericht (Gliederung entsprechend Zuwendungsbescheid)

 FORMCHECKBOX 

Sonstiges

� CONTROL Forms.CommandButton.1 \s ���
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